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Seinem Freunde Wasso Bergner

1. Orgelsonate

tiber den Choral , Aus tiefer Not schrei’ ich zu dir*

Bei RegistrierunglieserSonateast eine Steigerungler einzelnerSatzevohl zubeachtenUnd zwarso,dassim

einleitenderChoraleunddemsichanschliel3endearstenSatzmehrdumpfejm zweiterauf demUntermanuale

kraftigere,auf demObermanualveiche— dochnicht zuschwacheim letztenSatzeaberalle Stimmeraufjedem
Manualeverwendetverden.Die Koppelsparemanbis zumEintritt desChoralsam Schlusse.
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	Text1: S e i n e m   F r e u n d e   W a s s o   B e r g n e r
	Text2: 1. Orgelsonate
	Text3: über den Choral „Aus tiefer Not schrei’ ich zu dir“
	Text4: Bei Registrierung dieser Sonate ist eine Steigerung der einzelnen Sätze wohl zu beachten: Und zwar so, dass im einleitenden Chorale und dem sich anschließenden ersten Satz mehr dumpfe, im zweiten auf dem Untermanuale kräftigere, auf dem Obermanual weiche – doch nicht zu schwache, im letzten Satze aber alle Stimmen auf jedem Manuale verwendet werden. Die Koppel spare man bis zum Eintritt des Chorals am Schlusse.
	Text5: Carl Müllerhartung


